
1. Sprechstunden im Rathaus 
 
V d K 

Dienstag, 11.03.2008, 11.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr. 

* * * * * * * * * 
 
2. Schuleinschreibung für das Schuljahr 

2008/2009 der Volksschule Obertrubach 
 

Die Schuleinschreibung der Volksschule Obertrubach für das 
Schuljahr 2008/2009 ist auf Mittwoch, den 9. April 2008, ab 
10:00 Uhr, angesetzt. 

Für das kommende Schuljahr sind alle Kinder schulpflichtig, 
die bis zum 31. 10. 2008 das sechste Lebensjahr vollendet 
haben oder im letzten Jahr zurückgestellt wurden.  

Kinder, die im Oktober 2002 geboren sind, können ohne 
Angabe von Gründen zurückgestellt werden. Eine formlo-
se schriftliche Erklärung ist bis Freitag, 4. April 2008 bei 
der Schulleitung abzugeben. 

Auf Antrag können auch Kinder, die in der Zeit vom 
01. 11. 2002 bis 31. 12. 2002 geboren sind, eingeschult wer-
den. Nach den aktuellen Bestimmungen gelten diese Kinder 
nicht mehr als vorzeitig eingeschult.  

Ab dem 01.01.2003 geborene Kinder können auf Antrag vor-
zeitig eingeschult werden. In diesem Fall wäre ein schulpsy-
chologisches Gutachten erforderlich. 

Wollen Eltern ihre Kinder ab dem Geburtsdatum 01.11.2002 
einschreiben lassen, ist eine telefonische Vorinformation der 
Schulleitung bis spätestens Freitag, 14. 03. 2008 notwendig 
(Tel. 09245/321). 

Zur Einschreibung mitzubringen sind Geburtsurkunde (oder 
Stammbuch), ggf. Bescheid über Sorgerecht, Bescheinigung 
über die Untersuchung des Gesundheitsamtes im Kindergar-
ten und von allen Kindern, die nicht in Bärnfels wohnen, ein 
Passbild. 

3. Bekanntmachung der Satzung zur Aufhe-
bung der Beitragssatzung für die Verbesse-
rung der Wasserversorgungseinrichtung 
der Gemeinde Obertrubach vom 14.02.2008 

 

Satzung zur Aufhebung der Beitragssatzung für die Verbesse-
rung der Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde Ober-
trubach vom 14.02.2008 

Auf Grund der art. 2 und 5 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde Obertrubach folgende Satzung zur Auf-
hebung der Beitragssatzung für die Verbesserung der Was-
serversorgungseinrichtung: 

Art. 1: 

Die Beitragssatzung für die Verbesserung der Wasserversor-
gungseinrichtung der Gemeinde Obertrubach vom 8.9.2005 
wird aufgehoben. 

Art. 2: 

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Obertrubach, den 14. Februar 2008 

gez.: Müller 

Müller, 1. Bürgermeister 

* * * * * * * * * * * * 
 
4. Die Abfallberatung des Landkreises Forch-

heim informiert: 
Altpapiersammlung über die schwarz-blaue 
Landkreis-Papiertonne 

 

Die schwarz-blaue Papiertonne wird durch den Vertragspart-
ner des Landkreises Forchheim, die Firma SULO, im vierwö-
chentlichen Rhythmus geleert. Die Leerungstermine für Ihre 
Gemeinde wurden zunächst für das 1. Halbjahr 2008 festge-
legt und im Abfallkalender 2008 veröffentlicht. Die weiteren 
Termine werden zu gegebener Zeit bekannt gegeben. 

 

 

 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

 
 

Ausgabe Nr. 03/2008 vom 06.03.2008 



Hinweise zur Benutzung der Papiertonne: 

JA - das darf in die 
Papiertonne 

NEIN - das darf nicht in die 
Papiertonne 

Zeitungen und Zeitschrif-
ten 

Hygienepapiere 

Illustrierte Papiertaschentücher, Serviet-
ten 

Kataloge und Prospekte Tapeten 

Schreibpapier Getränkekartons (Tetrapack's) 

Kartonagen und Pappe Fotopapier 

Papierverpackungen Pergament- und Backpapier 

Aktenordner aus Pappe verschmutztes Papier 

 

Altpapiererlöse der Firma SULO kommen Landkreisbür-
gern zugute 

Bei der Entsorgung des Altpapiers über die schwarz-blaue 
Landkreis-Papiertonne bzw. über die Wertstoffhöfe des Land-
kreises ist gewährleistet, dass die Abfallwirtschaft an den 
Vermarktungserlösen für Altpapier beteiligt ist. Die Einnah-
men, die der Landkreis Forchheim aus den Altpapiererlösen 
von seinem Vertragspartner, der Firma SULO erhält, wirken 
sich bei der Kalkulation der Müllabfuhrgebühren für alle Haus-
halte des Landkreises Forchheim aus. 

 

Verwertung des gesammelten Altpapiers 

Das über die schwarz-blauen Landkreis-Papiertonnen der 
Firma SULO gesammelte Altpapier wird zu einer modernen 
großen Sortieranlage in Knetzgau (Landkreis Hassberge) 
gebracht und maschinell in verschiedene Papiersorten wie 
Druck-Erzeugnisse, Kartonagen und Mischpapier nachsortiert. 
Auf dem Altpapiermarkt sind nämlich sortenreine Papierfrakti-
onen, insbesondere Druck-Erzeugnisse begehrt. Deshalb 
bleibt auf den Wertstoffhöfen des Landkreises Forchheim 
auch die getrennte Erfassung des Altpapiers nach den Sorten 
"Druck-Erzeugnisse" und "Mischpapier und Kartonagen" vor-
läufig bestehen. 

Mit der Einführung der Papiertonne werden in den nächsten 
Monaten die Papiercontainer von den öffentlich zugänglichen 
Wertstoffinseln nach und nach entfernt.  Weitere Informatio-
nen: Abfallberatung, Tel. 09191/86-505. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Aus dem Gemeinderat 
 

Der Haushalt der Gemeinde Obertrubach für 2008 konnte 
auch in diesem Jahr wiederum frühzeitigst unter Dach und 
Fach gebracht werden. Einstimmig beschloss der Gemeinde-
rat der Trubachtalkommune das Zahlenwerk, das vorab ein-
gehend durch den Finanzausschuss vorbereitet und beraten 
worden war. 

In seinen grundsätzlichen Ausführungen ging Bürgermeister 
Willi Müller insbesondere auf die im Vergleich zum letzten 
eingetretene positive Entwicklung des Verwaltungshaushaltes 
ein und macht deutlich, dass die finanzielle Situation der 
Kommune besonders von der Höhe des Erhalts staatlicher 
Zuwendungen und dem Umfang zu leistende Umlagen ab-
hängig ist. In Folge einer gesunkenen Umlagekraft ist deshalb 
2008 mit erheblichen Mehrungen bei den Schlüsselzuweisun-
gen sowie umfangreichen Entlastungen bei der Kreisumlage, 
die mit 47 v. H. kalkuliert ist, zu rechnen. Zudem entfällt ab 
2008 mit Ausnahme einer Abschlusszahlung für 2007 die 

Nettosolidarumlage, die vom Freistaat getragen wird. Auch 
sind Mehrungen bei den Einkommensteueranteilen zu ver-
zeichnen. Im Weiteren sprach er die Verschuldung, die Per-
sonalkosten sowie auch gewisse Besonderheiten im Verwal-
tungsteil an. Was den Vermögensetat betrifft, ging Müller im 
Besonderen auf die Fortsetzung und Fertigstellung der lau-
fenden städtebaulichen Maßnahmen in Obertrubach, die um-
fangreichen Naturparkprojekte sowie auch die Anschaffung 
eines Fahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr ein. Zur Fi-
nanzierung des 2008er Etats ist die Aufnahme eines Darle-
hens im Umfang von 140.000 € notwendig. Bei einer planmä-
ßigen Tilgung von ca. 270.000 € kann die Gemeinde Obertru-
bach ihren Schuldenstand um 130.000 e auf dann ca. 
1.653.000 € zum Jahresende 2008 zurückführen. Beachtlich, 
so Müller, sich auch 2008 wieder die hohen Tilgungsleistun-
gen, die sich auf mehr als 15 % aus der Gesamtverschuldung 
belaufen. 

Ebenfalls einstimmig angenommen wurde der Finanz- und 
Investitionsplan, der im Investivteil in den Jahren 2009 mit 1 
Mio. €, 2010 mit 623.00 € und 2011 mit 651.000 € abschließt. 

Eckpunkte des Etats 2008 der Gemeinde Obertrubach: 

a) Gesamtsummen 

Verwaltungshaushalt 2.275.000 € 
Vermögenshaushalt 1.128.000 € 

b) Wesentliche Einnahmen: 

Grundsteuer A + B  169.000 € 
Gewerbesteuer  260.000 € 
Einkommensteuerbeteiligung 626.000 € 
Schlüsselzuweisungen 559.350 € 
Sonst. allg. Zuweisungen 116.000 € 

c) Wesentliche Ausgaben 

Kreisumlage   533.000 € 
Zinsausgaben    77.000 € 
Tilgungsleistungen  270.500 € 

In einem weiteren Beschluss legte das Gremium zudem fest, 
auf die mögliche Einhebung eines Büchergeldes künftig zu 
verzichten; auch wurde keine Notwendigkeit erkannt, einen 
Jugendpfleger, auch mit finanzieller Unterstützung durch den 
Landkreis, ggf. auch gemeinsam mit anderen Kommunen, 
anzustellen. 

Im weiteren Sitzungsverlauf war der Gemeinderat mit den 
eingegangenen Äußerungen der Fachbehörden und auch aus 
der Bürgerschaft zu dem in Aufstellung befindlichen Bebau-
ungsplan „Vorderer Kohlberg“ befasst. Die notwendigen An-
passungen waren meist formeller Art, so dass diese einstim-
mig entsprechend den Vorschlägen des beauftragten Archi-
tekturbüros abgesegnet wurden. 

Schließlich nach der Gemeinderat auch Kenntnis von den 
Niederschriften über die Ende 2007 durchgeführten Bürger-
versammlungen in Wolfsberg, Geschwand, Bärnfels und  
Obertrubach, wobei den von der Verwaltung hierzu gemach-
ten Erledigungsvorschlägen ebenfalls einstimmig gefolgt wur-
de. 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für Veröffentlichungen im nicht-
amtlichen Teil des nächsten Mitteilungsblattes ist Do., 
27.03.2008, 10.00 Uhr. Später eingehende Artikel kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden. Die nächste Aus-
gabe erscheint am 03.04.2008. 



3 

 

 

 

 

 

Obstbaumschnittkurs in Geschwand 
 

Der Obst- und Gartenbauverein Geschwand veranstaltet am 
26.03.2008 um 16.00 Uhr einen Obstbaumschnittkurs. Treff-
punkt ist am Parkplatz bei der Kirche. 

Alle Interessenten sind hierzu eingeladen. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Jahresversammlung der Waldgenossenschaft 
Bärnfels 
 

Am Freitag, 28.03.2008 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Kohlmann in Bärnfels die Jahresversammlung der Waldge-
nossenschaft statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Verlesen und Genehmigung der Niederschrift 2007 

3. Bericht des Vorstands 

4. Kassenbericht 

5. Entlastung 

6. Anteilverkauf Ludwig Maier, Dorfstraße 58 

7. Wünsche und Anträge 

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Waldgenossen. 

Johann Buchholz, 1. Vorstand 

* * * * * * * * * * * * 
 

 

Jagdhornbläser Obertru-
bach 

und Umgebung, gegründet 
1980 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Samstag, den 29.03.2008 in Herzogwind um 20.00 Uhr 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Totenehrung 
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung 
4. Bericht des 1.Vorstands 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung des 

Kassiers 
7. Bericht des Hornmeisters 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Neuwahl der Vorstandschaft 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Erich Fiedler, 1. Vorstand 

* * * * * * * * * * * * 
 

Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Gößweinstein III – Kleingesee 
 

Die Jagdgenossenschaft Gößweinstein III – Kleingesee lädt 
ein zur nichtöffentlichen Mitgliederversammlung mit Jagdes-
sen am 

15.03.2008 um 20.00 Uhr 

im Gasthof „Die Alten Deutschen“ in Kleingesee. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Mitgliederver-
sammlung vom 03.03.2007 

3. Bericht des Jagdvorstehers 

4. Kassenbericht 

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Entlastung der Vorstandschaft und der Kassenführung 

7. Verwendung des Jagdpachtschillings für das Jahr 2009 

8. Verlängerung des Jagdpachtvertrages mit Aufnahme 
eines Mitpächters 

9. Wünsche und Anträge 

Hinweis: Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind 
die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte ver-
pflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vor-
lage eines Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft 
nachzuweisen. 

Georg Wölfel, Jagdvorsteher 

* * * * * * * * * * * * 
 
„ Die Stimme des Trubachtal“  
 

Wie bereits beim vergangenen Benefizkonzert vom 17. Feb-
ruar angekündigt, bietet Herr Christoph Michael Pesch aus 
Schoßaritz allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich dem Tru-
bachtal verbunden fühlen, unentgeltlich ein überkonfessionel-
les Chorprojekt unter seiner künstlerischen Leitung an. Herr 
Pesch, der neben der Arbeit mit internationalen klassischen 
Chören und Orchestern auch auf die Erfahrung erfolgreicher 
Laien- und Jugendchorprojekte zurückgreifen kann, würde 
sich freuen, alle gesangserfahrenen oder auch jugendlich 
begeisterten Musikfreunde (auch Instrumentalisten) zur Teil-
nahme motivieren zu können.  Sinn des einjährigen Projektes 
ist, beim nächsten Benefizkonzert für die Kindergärten im Jahr 
2008 die Musikalität und soziale Dynamik der Bürger geballt 
als eigenes Konzert zum Tragen kommen zu lassen. 

Unter dem Motto „Die Stimme des Trubachtal“ ergeht hiermit 
herzlich die Einladung zu einem ersten Treffen zum Kennen-
lernen und Besprechen des weiteren Vorgehens am Mittwoch, 
19. März 2008, 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte in Obert-
rubach. Hier werden auch die zukünftigen Proben stattfinden. 
Herr Pesch wird an diesem Abend die Musikstücke, die er für 
das Konzert vorsieht, mittels Hörbeispielen aus eigener Diri-
gententätigkeit vorstellen, aus denen die Interessierten gleich 
seine Arbeitsweise und Handschrift entnehmen können, um 
zu entscheiden, ob für sie persönlich eine einjährige Zusam-
menarbeit in Frage kommt. Unter selbstverständlich bestmög-
licher Berücksichtigung der bestehenden Termine der Ortsve-
reine versteht Herr Pesch das Projekt ausdrücklich nicht als 
Konkurrenz zu bestehenden Musikgruppen der Region, son-
dern dankt schon jetzt recht herzlich für die Bereitschaft jedes 
Einzelnen oder ganzer Gruppen, ihre Stärken wohlwollend in 
den Dienst eines großen gemeinsamen Ziels zustellen. Freu-
en wir uns alle auf ein Wiedersehen und ein erfolgreiches 
Treffen beim Startschuss am 19. März. 

Nichtamt l i che In fo rmat ionen 
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Turnen und Tanzen für Kinder (4 – 7 Jahre) 
 

Alle Kinder, die sich gerne bewegen und Freude an der Musik 
haben, sind hier genau richtig. 

Beginn: Dienstag, 01.04.2008, 15.00 bis 16.00 Uhr, Turnhalle 
Schule Bärnfels, 8 Nachmittage 

Gebühr 24 €, Geschwister a 21,- €. Leitung: Doris Hümmer 
Tel. 09243/700515 für Rückfragen); mindestens 8 Kinder. 
Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung Obertrubach, Tel. 
09245/988-0 

* * * * * * * * * * * * * 
 
8. Forchheimer Ausbildungsmesse 
 

Auch im Schuljahr 2007/2008 wird die Ausbildungsmesse für 
den Landkreis wieder vom Arbeitskreis Schule-Wirtschaft in 
Zusammenarbeit mit dem Beruflichen Schulzentrum Forch-
heim und dem Landkreis Forchheim veranstaltet. 

Die 8. Forchheimer Ausbildungsmesse findet am Samstag, 
den 08. März 2008, von 10:00 bis 15:00 Uhr im Beruflichen 
Schulzentrum Forchheim, Fritz-Hoffmann-Straße 3, in bewähr-
ter Form statt. An diesem Tag haben nicht nur die zukünftigen 
Auszubildenden, sondern auch deren Eltern die Gelegenheit, 
sich über Möglichkeiten und Anforderungen der verschiede-
nen beruflichen Ausbildungen zu informieren. Der Schwer-
punkt liegt dabei in der Kontaktaufnahme und Information 
zwischen Ausstellern und Ausbildungswilligen. Die über 40 
teilnehmenden Betriebe, Innungen und Institutionen werden in 
den Fachräumen des Beruflichen Schulzentrums sowie in den 
Klassenzimmern und in der Aula ihr Ausbildungsangebot 
darstellen. Die Veranstaltung ist für die Öffentlichkeit bestimmt 
und ohne Anmeldung kostenfrei zugänglich. 

* * * * * * * * * * * * * 
 
AOK-Gesundheitskurse – noch Plätze frei 
 

Die AOK-Direktion Bamberg bietet im Rahmen ihres aktuellen 
Gesundheitsprogramms wieder vielfältige Kurse für Kinder 
und Erwachsene an. Bei folgenden Kursen sind noch Plätze 
frei: 

Obertrubach:  

Nordic-Walking ab Dienstag, 01.04.08 von 9.30 – 11.00 Uhr 
(jeweils dienstags und donnertags), Nordic-Walking, ab 
Montag, 14.04.08, von 18.00 – 19.30 Uhr Nordic-Walking 
ab Dienstag, 27.05.08 von 18.30 – 20.00 Uhr Treffpunkt 
jeweils Therapeutischer Wanderweg, Obertrubach 

Interessenten können sich bei der AOK anmelden (Geschäfts-
stelle Gräfenberg 09192 9254-11) und im Internet unter 
www.aok-bamberg.de. Das komplette Gesundheitsprogramm 
für das 1. Halbjahr 2008 mit einem umfangreichen Kursange-
bot aus den Bereichen Ernährung, Bewegung und Entspan-
nung ist bei jeder AOK-Geschäftsstelle erhältlich. 

* * * * * * * * * * * * * 
 
Elterntraining: Triple P  - Eine Kompetenz-
stärkung für Eltern  
 

Die EFL – Beratungsstelle Forchheim bietet wieder das für die 
Erziehungspraxis sehr hilfreiche Elterntraining Triple P ( posi-
tives Erziehungsprogramm ) an. 

Das Training umfasst vier Gruppenabende, sowie eine daran 
anschließende telefonische Begleitung mit vier Gesprächen. 

Die Eltern erfahren von häufig gemachten Erziehungsfehlern. 
Sie überlegen und trainieren, was sie statt dessen unterneh-
men können: wie sie ihre Kinder fördern, mit Problemsituatio-
nen  umgehen und im Voraus gefürchtete Situationen ent-
schärfen können. 

Der Familienalltag wird besser bewältigt, die Eltern-Kind-
Beziehung gefestigt, die Erziehungskompetenz erweitert und 
Verhaltensprobleme werden vermindert. 

Der Kurs beginnt am Donnerstagabend, den 3.April, in  
Forchheim, Hauptraße 20. 

Weitere Informationen über Kosten, Termine und Anmeldung 
bei der Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
(EFL), Hauptstraße 20, Tel.: 09191/60636; e-mail: 
efl.forchheim@web.de  

* * * * * * * * * * * * * 
 
Erholungsaufenthalt für Menschen mit Körper-
behinderung 
 

Die Soziale Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim 
führt in der Zeit vom 19. bis 30. Mai in Altötting eine Erho-
lungsmaßnahme für Menschen mit Körperbehinderung aus 
der Stadt und dem Landkreis Forchheim durch. 

Das Angebot richtet sich an Personen, die während der Maß-
nahme Pflege durch das Begleitpersonal der Caritas brauchen 
oder mit einer Begleitperson teilnehmen möchten. Das Frei-
zeit- und Erholungsheim „St. Elisabeth“ in Altötting ist behin-
dertengerecht ausgestattet. Die Teilnehmer werden während 
der Freizeit von einem qualifizierten Team begleitet, das so-
wohl die notwendige Pflege sicherstellt wie auch für ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm sorgt, wie z.B. Ausflü-
ge, Gymnastik, Spiele, Singen usw. Die Fahrt ab Forchheim 
wird mit einem behindertengerechten Reisebus durchgeführt. 

Nähere Informationen und Anmeldung ab sofort bei der Sozia-
len Beratungsstelle des Caritasverbandes, Birkenfelderstraße. 
15, Forchheim, Tel. (09191) 7072-27. 

* * * * * * * * * * * * * 
 
Kinder in Tagespflege sind gesetzlich unfall-
versichert 
 

Die Tagespflege etabliert sich zunehmend als Alternative und 
Ergänzung zu Krippe, Kindergarten und Schule. Auch in Bay-
ern werden immer mehr Kinder von Tagesmüttern und –vätern 
betreut. Das spiegeln die Zahlen der bei der Bayerischen 
Landesunfallkasse gesetzlich unfallversicherten Kinder wider: 
Waren es im Jahr 2005 rund 2350 Kinder, stieg diese Zahl im 
Jahr 2006 auf 7000 Kinder an.  

„Eltern sollten unbedingt wissen, dass ihre Kinder bei der 
Tagesmutter gesetzlich unfallversichert sind“, erläutert Elmar 
Lederer, Geschäftsführer der Bayerischen Landesunfallkasse 
(Bayer. LUK). „Aber: Das zuständige Jugendamt muss die 
Betreuung vermitteln und bestätigt haben, dass die Betreu-
ungsperson geeignet ist (nach SGB VIII, § 23)“. Das gilt unab-
hängig davon, ob das Jugendamt Betreuungskosten über-
nimmt.  

Der Versicherungsschutz gilt während der Betreuungszeit, für 
den direkten Weg zur Betreuungsperson und zurück sowie für 
Unternehmungen wie beispielsweise Ausflüge oder Spiel-
platzbesuche. Auch wenn die Tagesmutter in den Haushalt 
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der Familie kommt, sind die Kinder während der Betreuungs-
zeit gesetzlich unfallversichert.  

Leichtere Unfälle wie eine kleine Schürfwunde, die keinen 
Arztbesuch erforderlich machen, sollte die Betreuungsperson 
in einem Unfallbuch vermerken. So ist im Fall von Komplikati-
onen der Unfall dokumentiert. Muss nach einem Unfall ein 
Arzt hinzugezogen werden, muss die Betreuungsperson eine 
Unfallanzeige bei der Bayer. LUK machen. Vordrucke sind 
unter www.bayerluk.de erhältlich oder können telefonisch 
angefordert beim Service Center Reha und Entschädigung 
(Tel.: 089/3 60 93-440).  

Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt nach einem 
Unfall die Kosten für die ambulante und stationäre Heilbe-
handlung, alle Arznei- und Heilmittel sowie sonstige notwendi-
ge Rehabilitationsmaßnahmen. Die Praxisgebühr entfällt. 
Kosten für die Eltern entstehen keine, die Beiträge zur gesetz-
lichen Unfallversicherung trägt der Freistaat Bayern. 

* * * * * * * * * * * * * 
 

 
Ein Rucksack voller Spiele - 
Tolle Spiele für Drinnen und 
Draußen 
 

Spiele kommen immer gut an und sind ein wichtiger Bestand-
teil der Kinder- und Jugendarbeit. Wer Spiele für Ferienfreizei-
ten, Gruppenaktionen und Zeltlager kennen lernen möchte, 
sollte den Workshop „Ein Rucksack voller Spiele“, den der 
Kreisjugendring Forchheim veranstaltet, nicht verpassen! Hier 
bekommen alle, die in der Freizeit- Kinder- oder Jugendarbeit 
tätig sind, neue Anregungen und Ideen für die praktische 
Arbeit vor Ort. Spannende Actionspiele, fetzige Geländespie-
le, knifflige erlebnispädagogische Kooperationsspiele und 
ruhige Entspannungsübungen stehen auf dem Programm. 

Der Workshop findet am Samstag, den 05. April 2008 von 
10.00-17.00 Uhr im bzw. vor dem Kreisjugendring Forchheim 
(Löschwöhrdstr. 5, 91301 Forchheim) statt und richtet sich an 
alle Interessierten, die mit Kindern und Jugendlichen zu tun 
haben. Referent ist der Sozial- und Erlebnispädagoge Johan-
nes Scheible. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 15,00 € (inkl. 
Mittagessen). Anmeldeschluss ist der 31.03.2008. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Büro des Kreisjugendringes 
unter der Tel. 09191/73 88 – 0 oder unter www.kjr-
forchheim.de. Dort auch die geltenden AGBs des KJR. 

* * * * * * * 
„ Be Cool“  Gewalt erleben – Grenzen erfahren 
Ein Seminar zur Gewaltprävention beim Kreis-
jugendring Forchheim 
 

Das Thema „Jugendgewalt und der Umgang damit“ stehen 
nicht erst seit den Vorfällen in U-Bahnhöfen in der öffentlichen 
Diskussion. Mitarbeiter der Offenen Jugendarbeit müssen sich 
immer mehr mit dieser Problematik auseinandersetzen. Das 
Seminar „Be cool“- Gewalt erleben – Grenzen erfahren, das 
der Kreisjugendring Forchheim veranstaltet, soll ihnen dies 
erleichtern. 

Es beinhaltet verschiedene Komponenten des „Anti-
Aggressivitäts-Trainings®“ und „Coolness-Trainings®“ nach 
Weidner und ist so konzipiert, dass es die Teilnehmer dazu 
befähigt, den Gewaltkontext besser zu verstehen. Dazu zäh-
len theoretische Grundlagen wie z.B. Ursachen, Auswirkun-
gen, Zusammenhänge sowie Risiko- und Schutzfaktoren in 
Bezug auf gewaltbereites Verhalten. Ein weiterer Punkt ist die 
eigene Gewalterfahrung und der Umgang mit Konfliktsituatio-

nen. Wie kann ich mich in solchen Situationen verhalten? Die 
Reaktion ist von Person zu Person unterschiedlich. Deshalb 
ist es wichtig, dass jeder Teilnehmer seine individuellen Hand-
lungsmöglichkeiten erkennt und ausprobiert. Als Referent 
steht Torsten Dohnalek, Anti-Agressions-Trainer, zur Verfü-
gung. 

Das am 12. April in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt-
findende Seminar richtet sich an 15 interessierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter aus der offenen Kinder- und Jugendar-
beit. Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal des Kreisjugend-
ringes Forchheims, Löschwöhrdstraße 5 in 91301 Forchheim. 
Die Kosten betragen 10,00 €. Anmeldeschluss ist der 4. April 
2008. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Büro des Kreisjugend-
ringes unter der  

Tel. 09191/73 88 – 11 oder unter www.kjr-forchheim.de. Dort 
auch die geltenden AGBs des KJR. 

* * * * * * * * * * * * 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen in Affalter-
thal und Bieberbach 
 

Affalterthal 

07.03. Weltgebetstag 

09.03. 10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

15.03. 14 Uhr, Konfirmandenbeichte 

16.03. 9.30 Uhr, Konfirmation 
17 Uhr, Konfirmandenandacht 

18.03. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

20.03. 10 Uhr, Altenbeichte im Gemeindesaal 

21.03. 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Anmeldung, Beichte und 
Abendmahl 

23.03. 5.30 Uhr, Feier der Osternacht in Bieberbach 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Anmeldung, Beichte und 
Abendmahl 

30.03. 10 Uhr, Gottesdienst 
Kein Kindergottesdienst 

Bieberbach 

07.03. Weltgebetstag in Affalterthal 

09.03. 9 Uhr, Gottesdienst 
10 Uhr, Kindergottesdienst 

15.03. 14 Uhr, Konfirmandenbeichte in Affalterthal 

16.03. 9.30 Uhr, Konfirmation in Affalterthal 
17 Uhr, Konfirmandenandacht in Affalterthal 

17.03. 19.30 Uhr, Bibelstunde 

20.03. 11 Uhr, Altenbeichte im Gemeindehaus 

21.03. 14 Uhr, Gottesdienst mit Anmeldung, Beichte und 
Abendmahl 

23.03. 5.30 Uhr, Feier der Osternacht 
Im Anschluss herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Osterfrühstück im Gemeindehaus Bieberbach 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Anmeldung, Beichte und 
Abendmahl in Affalterthal 

24.03. 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Anmeldung, Beichte und 
Abendmahl 

30.03. 9 Uhr, Gottesdienst 
Kein Kindergottesdienst 

* * * * * * * * * * * * 
 



6 

Veranstaltungen 

 

 

Die zweite Veranstaltung des Kinder-Kultur-
ABO`s  2008 rückt näher! 
 

Als zweite Veranstaltung des Kinder-Kultur-ABO`s 2008 findet 
die Lesung mit der weltbekannten Kinderbuchautorin Ursel 
Scheffler  

am 12. April um 17 Uhr in der Aula der Schule Bärnfels  
statt. 

Ursel Scheffler studierte Sprachen und Literatur. Über 200 
Kinderbücher in bekannten deutschen und ausländischen 
Verlagen sind inzwischen von der Kinderbuchautorin erschie-
nen, in über 20 verschiedenen Sprachen! www.scheffler-
web.de 

Einzelkarte Erwachsene 6 Euro, keine Kindereinzelkarten. 
Dafür gibt’s jetzt die Kinder-ABO-Karten für die weiteren drei 
Veranstaltungen der Spielsaison 2008 für 15 Euro!  

In der Kinder-ABO-Karte für 15 Euro ist enthalten: die oben 
genannte Lesung am 12. April 2008,  

das Puppentheater „Die kleine Hexe“ von den Muggnpfifer am 
31. Mai 2008 um 14 Uhr in der Schulturnhalle in Egloffstein,  

Einzelkarte Erwachsene 6 Euro, keine Kindereinzelkarten. 

und schließlich das Schauspiel „Maus und Mond“ vom Kinder-
buchautoren Paul Maar aus Bamberg, dargeboten vom En-
semble des Kinder-Kultur-ABOs Vassiliki Toussa unter Regie 

von Wolfgang Krebs am 6. Juli um 17 Uhr in der Schulaula 
Gößweinstein 

Einzelkarte Erwachsene 6,50 Euro, Kind 5,50 Euro. 

Karten gibt’s bei der Gemeinde Obertrubach oder an der Ta-
geskasse. Besuchen Sie mit Ihren Kindern diese wirklich tol-
len Veranstaltungen!  

Infos unter www.kinder-kultur-abo.de oder bei der Gemeinde 
Obertrubach. 

* * * * * * * * * * * * 
 

 
 

Anmeldungen zu allen Veranstaltungen (auch Vorträgen ) 
bei der Gemeindeverwaltung Obertrubach, Frau Müller, 
Tel. 09245/988-13. 
Die Anmeldung verpflichtet zur Entrichtung der Gebühr. 
Soweit nicht rechtzeitig (eine Woche vor der Veranstal-
tung) genügend Anmeldungen vorliegen, müssen die 
jeweiligen Veranstaltungen (auch Vorträge !) abgesagt 
werden. 
Im Rahmen des Volkshochschulprogramms werden in  
Obertrubach folgende Veranstaltungen und Vorträge angebo-
ten: 

 
Exkursionen: 

Ob001   Burgenwanderungen nach Wolfsberg   
Keine andere Landschaft hat so viele Burgen, Schlösser und 
Ruinen aufzuweisen wie die Fränkische Schweiz! Wir bewe-
gen uns auf unserer Wanderung auf den Spuren der Herren 
von Wolfsberg, deren Burg im Bauernkrieg um 1525 zerstört 
wurde. Neben wunderbarer Natur werden Sie viel Interessan-
tes erfahren. 

Jan Schnedelbach 

Termine: 
Samstag, 05.04., 10.00-13.00 Uhr 
Samstag, 07.06., 10.00-13.00 Uhr 
Samstag, 09.08., 10.00-13.00 Uhr 
€ 6,00 je Termin   Treffpunkt: Rathaus Obertrubach 
Bitte rechtzeitig anmelden! 

 

Ob002   Burgenwanderungen nach Leienfels   
Keine andere Landschaft hat so viele Burgen, Schlösser und 
Ruinen aufzuweisen wie die Fränkische Schweiz! Wir bewe-
gen uns auf unserer Wanderung auf den Spuren der Herren 
von Leienfels, deren Burg im Bauernkrieg um 1525 zerstört 
wurde. Neben wunderbarer Natur werden Sie viel Interessan-
tes erfahren. 

Jan Schnedelbach 

Termine: 

Sonntag, 11.05., 10.00-13.00 Uhr 
Sonntag, 28.07., 10.00-13.00 Uhr 
Samstag, 04.10., 10.00-13.00 Uhr 
€ 6,00 je Termin   Treffpunkt: Rathaus Obertrubach 
Bitte rechtzeitig anmelden! 

 

Ob003   „ Frisches Grün“   
Bei einer Wanderung erste Frühlingsboten kennen lernen und 
bei einer Kostprobe von Frühlingskräutern auf Quark mit Bau-
ernbrot und einem Frühlingsmärchen den Frühling genießen. 

07.03. 19.30 Jahreshauptversammlung, WSC 
Brettl-Rutscher e. V., Gasthaus Trei-
ber 

09.03.  Fastenessen, KAB Obertrubach, Be-
gegnungsstätte St. Elisabeth Obertru-
bach 

13.03. 19.30 Generalversammlung, CSU Wolfs-
berg, Bierstube "Kerchlöchla" Un-
tertrubach 

14.03. 18.00 Kickerturnier, TSC Bärnfels, Volks-
schule Bärnfels 

14.03. 19.30 Generalversammlung, SV Wolfsberg, 
Sportheim Wolfsberg 

23.03. 09:00 Ostersingen, Gesangverein Gemüt-
lichkeit Geschwand, Kirche 
Geschwand 

23.03. 10:00 Ostersingen, Gesangverein Gemüt-
lichkeit Geschwand, Osterbrunnen 
Geschwand 

23.03. 10:30 Ostersingen, Gesangverein Gemüt-
lichkeit Geschwand, Osterbrunnen 
Bieberbach 

28.03. 14.00 VHS Obertrubach, "Frisches Grün", 
Bei einer Wanderung werden wir erste 
Frühlingskräuter kennenlernen. Bei 
einer Kostprobe von Frühlingskräutern 
auf Quark und Bauernbrot und einem 
Frühlingspflanzenmärchen begrüßen 
wir den Frühling, Rosa Schmidt-
Köhler. 

30.03.  Weißer Sonntag 
05.04. 14.00 Second Hand Bazar, Kindergarten 

Obertrubach, Begegnungsstätte O-
bertrubach 
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Rosa Schmidt-Köhler 
Freitag, 28.03., 14.00-16.30 Uhr 
€ 5,00    Treffpunkt: Rathaus Obertrubach 
 
 

Kurse: 

 

Ob014  Bogenschießen für Anfänger von 8 – 80 Jahren 

Wir wollen Ihnen, gleich welchen Alters, die Freude am Bo-
genschießen vermitteln. 
Grundlage des Schnupperlehrganges ist es, das Schießen so 
intensiv und fachlich wie möglich vorzustellen. 
Kraft, Konzentration und Ausgeglichenheit sind für den Bo-
gensport bestimmende Faktoren. Der Bogensport bietet also 
nicht nur die oft gesuchte Bewegung, sondern auch geistiges 
Training. Leistungssport oder stressfreier Ausgleich – die 
Wahl liegt bei jedem selbst. Nahmen Sie sich ein wenig Zeit 
und tauchen Sie ein in die wunderbare Welt des Bogenschie-
ßens. 
Die Ausrüstung wird gestellt! 
 
Alwin Egloffstein 
Samstag, 24.05., 10.00-14.00 Uhr 
€ 16,00    Treffpunkt Festplatz Hiltpoltstein (gegenüber der 
Turnhalle Hiltpoltstein); Kleingruppe 
Eine Gemeinschaftsveranstaltung der VHS Obertrubach und 
der VHS Egloffstein 

 

Ob015*  Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschritte-
ne 
Stöcke werden gestellt! 

Alexandra Rieger 
Jeweils am Donnerstag, 8.30-10.00 Uhr, 10 x 
€ 36,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheini-
gung 
Treffpunkt:   

 
Ob016*  Nordic Walking  

Stöcke werden gestellt! 

Barbara Grüner 
Dienstag, 01.04., 18.30-19.30 Uhr, 10 x 
€ 26,00 inkl. Leihgebühr für Stöcke, mit Teilnahmebescheini-
gung 
Treffpunkt: Parkplatz Therapeutischer Wanderweg  
Falls Tag und Zeit nicht passt: Kurse jederzeit nach Abspra-
che möglich! 

 

Ob018  Aquarellmalen für Anfänger und Fortgeschrittene  

Mitbringen: Wasserglas und Küchenpapier. 

Bei Anmeldung bitte angeben, ob Farben benötigt werden. 

Helga Kund 
Freitag, 18.04. und 25.04., 16.00–19.00 Uhr, 2 x 
€ 24,00, Kleingruppe   Rathaus 

 

Kinderkurse: 
 

Ob019  Bodenarbeitskurs mit Pferden nach Parelli (ab 10 
Jahre)  
Den Umgang mit Pferden spielerisch vom Boden aus 
erlernen. Vertrauen zum Pferd gewinnen. 

Katja Bauer 
Samstag, 31.05., 14.00-16.00 Uhr, 4 x 
€ 32,00   Treffpunkt: Pferde- und Angusranch Bauer, Göß-
weinstein, Viktor-von-Scheffel-Str. 21; max. 6 Kinder 

Ob020  Anfänger-Reitkurs für Kinder (ab 6 Jahre)  

Katja Bauer 
Samstag, 25.06., 14.00-16.00 Uhr, 4 x 
€ 32,00   Treffpunkt: Pferde- und Angusranch Bauer, Göß-
weinstein, Viktor-von-Scheffel-Str. 21; max. 8 Kinder 
 

 

 

 

W i r 
g r a t u l i e r e n : 
 

Irene Karl, Teichstr. 11 am 07.03. zum 71. 
Geburtstag 

Erna Fett, Linden 5 am 09.03. zum 70. Geburtstag 

Siegfried Gmelch, Geschwand 63 am 10.03. zum 74. Ge-
burtstag 

Wilhelm Maier, Teichstr. 4 am 10.03. zum 76. Geburtstag 

Hermann Bauer, Untertrubach 26 am 13.03. zum 72. Ge-
burtstag 

Johann Drinndörfer, Herzogwind 26 am 14.03. zum 80. 
Geburtstag 

Josepha Hofmann, Geschwand 127 am 17.03. zum 70. Ge-
burtstag 

Margareta Schmitt, Bärnfels-Schulberg 9 am 17.03. zum 76. 
Geburtstag 

Kaspar Kümmerling, Wolfsberg 50 am 19.03. zum 84. Ge-
burtstag 

Fritz Schilling, Trubachtalstr. 35 am 19.03. zum 78. Ge-
burtstag 

August Treiber, Reichelsmühle 5 am 21.03. zum 72. Ge-
burtstag 

Agnes Frühbeißer, Geschwand 121 am 22.03. zum 70. Ge-
burtstag 

Barbara Standke, Bärnfels-Schäfhof 7 am 22.03. zum 77. 
Geburtstag 

Magdalena Völkel, Neudorf 8 am 22.03. zum 77. Geburtstag 

Pauline Brendel, Wolfsberg 11 am 23.03. zum 79. Ge-
burtstag 

Maria Karl, Hundsdorfer Weg 2 am 25.03. zum 80. Ge-
burtstag 

Johann Neuner, Sorg 3 am 25.03. zum 80. Geburtstag 

Kunigunda Dresel, Geschwand 46 am 27.03. zum 73. Ge-
burtstag 

Johann Fett, Linden 5 am 27.03. zum 71. Geburtstag 

Lorenz Grüner, Neudorfer Weg 1 am 28.03. zum 83. Ge-
burtstag 

Ottilie Neuner, Sorg 3 am 28.03. zum 76. Geburtstag 

Heinrich Grüner, Hundsdorfer Weg 15 am 29.03. zum 80. 
Geburtstag 

Margareta Mikolajczak, Bärnfels-Dorfstraße 6 am 31.03. zum 
82. Geburtstag 

Konrad Billenstein, Neudorf 17 am 02.04. zum 73. Ge-
burtstag 

Ernst Daut, Neudorf 15 am 02.04. zum 74. Geburtstag 

Georg Schmidt, Teichstr. 13 am 02.04. zum 70. Geburtstag 

Josef Zellmann, Untertrubach 2 am 03.04. zum 72. Ge-
burtstag 

* * * * * * * * * * * * 
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VVoollkksssscchhuullee  OObbeerr tt rruubbaacchh  
 

 

 

Herzlichen Dank 
Im Auftrag des Freundeskreises der VS Obertrubach e.V. bedanken wir uns sehr herzlich beim Fränkische Schweiz Ver-
ein Geschwand für die großzügige Spende in Höhe von 250,- Euro. Das Geld werden wir zu gegebener Zeit zum Wohle 
der Schülerinnen und Schüler verwenden. 

* * * * * * * * * * * * 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Medizinische Hilfe 
Unfall, Vergiftung,       Erkrankungen 
Lebensbedrohende Erkrankungen    nicht lebensbedrohende Erkran- 
Krankentransport      kungen, zu deren Behandlung man 
        sich normalerweise an den Hausarzt 
        wenden würde 

 Rettungsdienst, Notarzt 
 Krankentransport     außerhalb der üblichen Sprechzeiten 
 Berg- / Wasserrettung          Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 

  Notruf      01805 / 191212 
  19 222 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist jeweils in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis er-
reichbar. 

Beachten Sie bitte auch die Hinweise in den Wochenendausgaben der örtlichen Tageszeitungen. 
Hier finden Sie jeweils weitere dienstbereite Zahnarztpraxen in der näheren Umgebung. Die jeweils dienstbereite Praxis 
können Sie auch unter Tel. 0921/76 16 47 abrufen. 

 

08./09.03. Dr. Hintze Ulrich, Forchheim, Serlbacher Str. 24, Tel. 09191/2443 

15./16.03. Kapocsanyl Birgit, Gräfenberg, Bayreuther Str. 36, Tel. 09192/287 

21.03. Dr. Bajohr Marion, Forchheim, Sattlertorstr. 22, Tel. 09191/14819 

22./23.03. Dr. Bässl-Martin Tatjana, Ebermannstadt, Bahnhofstr. 10, Tel. 09194/397 

24.03. Dr. Bienzeisler Monika, Forchheim, Paradeplatz 6, Tel. 09191/60347 

29./30.03. Dr. Kindermann Markus, Hallerndorf-Trailsdorf, Birkenweg 1, Tel. 09545/50403 
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Nach Monaten intensiver Vorbereitung konnte am Freitag, 29.02.2008 die neu eingerichtete Pfarrbücherei ihrer Bestimmung ü-
bergeben werden. Nach Schließung des Ketteler-Feriendorfes wurde ein Teil des dort befindliche Buchbestandes wieder durch 
die katholische Kirchenstiftung Obertrubach übernommen. Im Rathaus wurde in den Räumen der früheren Poststelle die neue 
Pfarrbücherei St. Laurentius eingerichtet. 

Pfarrer Werner Wolf nahm die kleine Einweihungsfeier zum Anlass, der Einrichtung den kirchlichen Segen zu spenden. Er dankte 
allen Helferinnen und Helfern, die an der Einrichtung beteiligt waren, ebenso wie der Kirchenverwaltung für die spontane Bereit-
schaft zur Übernahme der Bücherei und der damit verbundenen Betreuung. Zehn Frauen haben sich bereit erklärt, die Pfarrbü-
cherei ehrenamtlich zu betreuen. Auch haben diese Frauen sich bereits an mehreren Kurstagen durch den St. Michaelsbund in 
Bamberg für diese Tätigkeit schulen lassen. 

Dank sagte Pfarrer Wolf auch den anwesenden Vertreterinnen des St. Michaelsbundes für die Unterstützung bei der Sichtung des 
Buchbestandes und beim Aufbau der Pfarrbücherei. Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde und dem Gemeinderat für die kos-
tenlose Zurverfügungstellung des Raumes. Nicht zuletzt wurde auch den Sponsoren Schmetterling Reisen, der Volksbank und 
der Sparkasse für die finanzielle Unterstützung gedankt. Von den Spendengeldern werden wieder neue Bücher angeschafft. 

Bürgermeister Müller nannte die Einrichtung eine sinnvolle Ergänzung des Ortsmittelpunktes und dankt der Kirchenverwaltung 
Obertrubach und insbesondere den Damen des Büchereiteams für dieses Engagement. Für die Bücherei überreichte er einen Teil 
seines privaten Buchbestandes als Dauerleihgabe. 

Auch ein besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang, so 
Marion Körber, die Leiterin des Büchereiteams, Pfarrer Werner 
Wolf. Ihm sei es zu verdanken, dass die Bücherei schnell und 
unkompliziert übernommen werden konnte. 

Die Pfarrbücherei steht allen Bürgerinnen und Bürgern, Groß 
und Klein, aber auch allen Urlaubsgästen zur Verfügung. Für 
die Benutzung ist eine Anmeldung und die Ausstellung eines 
Leserausweises erforderlich. Dienstleistungen haben auch bei 
uns ihren Preis: für die Benutzung fallen folgende Gebühren an: 

Jahresgebühren 

�  Erwachsene:    8,00 € 

�  Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre:    4,00 € 

�  Familien:   12,00 € 
(Der Familienbeitrag reduziert sich im Jahr 
2008 auf 10,- €, da Eröffnung erst im März) 

Einzelausleihe (vierteljährlich): 

�  Erwachsene:    3,00 € 

�  Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre:    1,50 € 

Urlauber und Gäste 
(für die Zeit ihres Aufenthalts)   1,00 € 
sowie eine einmalige Kaution 20,00 € 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Donnerstags 15:30 Uhr – 18:00 Uhr 
Sonntags        9:30 Uhr – 12:00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Das Team der Pfarrbücherei St. Laurentius 


